
Wir über uns

Seit 1986 setzt sich miteinanderleben mit mittler-
weile über 600 Mitarbeitenden für die soziale und 
berufliche Teilhabe von Menschen in Pforzheim 
und dem Enzkreis ein. Unsere Angebote schaffen 
Chancen für Eigenständigkeit und Selbstverantwor-
tung – stets auf Augenhöhe und mit Herz.

Bei miteinanderleben e. V. unterstützen wir in den 
Bereichen Menschen mit Behinderung, Jugendsozi-
alarbeit, Menschen mit Migrationshintergrund und 
Frühe und Begleitende Hilfen.

Unsere Tochtergesellschaft, die miteinanderleben 
service gGmbH, eröffnet Menschen mit besonde-
rem Förderbedarf berufliche Perspektiven. Inklusi-
on wird bei uns erlebbar in der Grünflächenpflege 
und im Naturschutz, im Betrieb von Tiefgaragen 
und Parkhäusern, auf den Recyclinghöfen des Enz-
kreises, im Kantinen- und Gastronomiebereich – 
wie etwa im EssEnz Inklusiv – sowie bei Haushalts-
auflösungen, Entrümpelungen und dem Verkauf 
gebrauchter LEGO®-Steine. Auch unser Gebraucht-
warenhaus mlkauf in Pforzheim zeigt, wie Nachhal-
tigkeit und soziale Teilhabe Hand in Hand gehen 
können.

Unser Motto lautet: So viel Hilfe wie nötig, so we-
nig Hilfe wie möglich. Wir fördern Eigenständigkeit, 
stärken Selbstverantwortung und setzen uns dafür 
ein, Barrieren abzubauen und Menschen in ihrer 
Entwicklung zu stärken – für eine Gesellschaft, die 
Platz für alle bietet.

Integrationshilfen
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für Kinder in Kindertagesstätten 
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Soziales inklusiv. Seit 1986.



Aufgaben der Integrationshilfe

Je nach Art der bewilligten Hilfe u.a.

•	 Hilfestellung bei Alltagshandlungen/Begleitung 
des Kindes in allen lebenspraktischen Bereichen 
(An- und Ausziehen, Toilettengang, Wickeln, Nah-
rungsaufnahme)

•	 Anleitung zur Teilhabe am Gruppengeschehen

•	 Unterstützung bei Kontaktaufnahme/Kommuni-
kation/Spielaktionen

•	 Unterstützung bei der Herausbildung emotiona-
ler und sozialer Stabilität

•	 Umsetzung von Förder- und Hilfeplänen 

Integrationshilfen in der KITA

Integrationshilfen leisten Eingliederungshilfe für be-
hinderte und für von Behinderung bedrohte Kinder.
Sie unterstützen Kinder in Kindertagesstätten

•	 mit Körperbehinderung
•	 mit geistiger Behinderung
•	 mit seelischer Behinderung

die den Kitaalltag nicht selbständig bewältigen kön-
nen. Die Hilfe ist auf die individuellen Bedürfnisse 
der Kinder ausgerichtet. Es wird zwischen einer 
begleitenden und einer pädagogischen Hilfe unter-
schieden, oft werden beide Hilfen in Kombination 
bewilligt und ergänzen sich. 

Gesetzliche Grundlage

Die gesetzlichen Grundlagen und Voraussetzungen 
sind in der Eingliederungshilfe gemäß § 35 a SGB 
VIII und § 112 SGB IX in Verbindung mit § 12 der 
Eingliederungsverordnung sowie in der Umsetzung 
des Artikels 24 „Bildung“ der UN-Behinderten-
rechtskonvention verankert.

Beantragung

Die Beantragung einer Integrationshilfe muss durch 
die Sorgeberechtigten beim zuständigen Leistungs-
träger (beim Jugend- und Sozialamt der Stadt Pforz-
heim bzw. beim Landratsamt für den Enzkreis) 
erfolgen. Die Kindertagesstätte muss den Antrag 
unterstützen. Über Bedarf und Umfang entscheidet 
der zuständige Leistungsträger.

Fachpersonal

miteinanderleben e. V. setzt für jedes anspruchsbe-
rechtigte Kind eine geeignete Integrationshilfe ein. 
Die Qualifikation richtet sich nach dem individuellen 
Hilfebedarf. w w w. m i te i n a n d e r l e b e n . d e

Ziele

•	 Gelungene Teilhabe am Gruppengeschehen
•	 Steigerung der sozialen Kompetenzen
•	 Teilhabe am Kitaalltag
•	 Förderung der Eigenständigkeit


